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Zitat

Original von SteffdA
meike
Deine Beschreibung stimmt nicht mit dem überein, was ich erlebt habe und ich denke,
sie ist auch nicht signifikant für DIE DDR.
Allerding, das muß ich einschränkend gestehen, kann ich aufgrund meines Lebensalters
die 60iger nicht aus eigener Erfahrung beurteilen.

Welche Erfahrungen hast du denn gemacht? Und wenn die signifikant anders waren, wie hast
du / hat deine Familie das hinbekommen?

Ich spreche hier von einen Verwandten- Freundes- und Bekanntenkreis von etwa 100
Menschen, deren Erfahrungen und die iherer Bekannten / Familien / Freunde immer und immer
wieder Gesprächsthema waren (wozu wir uns extra zwei Mal im Jahr in der Tschechei trafen auf
einem unverwanzten Campingplatz - was mein Vater nachher in seiner 3 Rollwägelchen
umfassenden Stasiakte en detail protokolliert wiederfand. Einer der Bekannten (oder zwei oder
mehr?) war wohl doch nicht vertrauenswürdig gewesen - Pech!).
Ich halte das (nebst meinen vielen, vielen teils recht langen Besuchen bei Oma, Tante,
Brieffreund dortselbst zwischen meinen 10. und meinem 18. Lebensjahr...) für signifikant.
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